
 

 
 
 
Presseinformation 
 
Von Freude am Rechnen bis Musik aus den 
Heideklöstern: Klosterkammer fördert 15 Projekte 
 
Zuwendungsausschuss vergibt rund 260.000 Euro  
für kirchliche, soziale und bildungsbezogene Maßnahmen 

 
Über 15 Projekte aus dem niedersächsischen Raum und eine  
Fördersumme von rund 260.000 Euro hat der Zuwendungsausschuss 
der Klosterkammer Hannover jüngst positiv entschieden. Wie Kinder 
zwischen vier und acht Jahren sich für das Lösen von mathema- 
tischen  Aufgaben begeistern können, ist im „MiniMathematikum“ im 
Mathematikum Gießen zu erleben. Diese Wanderausstellung, entwi-
ckelt durch Prof. Albrecht Beutelspacher von der Universität Gießen, 
soll in weiten Teilen Niedersachsens zu sehen sein. Das Institut für 
Bildung und Erziehung aus Göttingen wird einen weiteren Satz der 
aus Holz gefertigten Exponate kaufen und auf Reisen schicken. Dies 
unterstützt die Klosterkammer mit 26.310 Euro.  
Um mittelalterliche Musik aus den Heideklöstern geht es dem Förder-
verein Kirchenbibliothek St. Marien Barth aus Hannover. In einem 
früheren Förderprojekt wurden überlieferte Manuskripte erschlossen 
und professionell eingespielt. Jetzt sollen diese Stücke in Notenediti-
onen und einer Datenbank allen Interessierten zugänglich gemacht 
werden. Die Förderung dafür beträgt 11.400 Euro. Unter anderem zu 
den sechs Lüneburger Klöstern, die die Klosterkammer betreut und 
unterstützt, entstehen Hefte mit leicht spielbaren Versionen. 
Zwei Projekte für Flüchtlinge unterstützt die Klosterkammer: Die 
Volkshochschule Region Lüneburg wird eine Gärtnerei anmieten, um 
dort bei gemeinschaftlicher Arbeit von Ehrenamtlichen und Flücht- 
lingen kulturelle Brücken zu bauen. Neben der praktischen Beschäfti-
gung bei der Gartenarbeit steht die Sprachschulung im Mittelpunkt. 
Die Förderung beträgt 30.420 Euro. Ein Angebot für Sport und Bewe-
gung für Flüchtlinge will der Verein „ASC Göttingen von 1846“ schaf-
fen. Nahe dem vereinseigenen Sportzentrum entsteht eine Flücht-
lingsunterkunft für rund 180 Personen, weshalb eine zusätzliche  
Freilufthalle mit Platz für unterschiedliche sportliche Aktivitäten ge-
plant ist. Über die Angebote sollen die Menschen unterschiedlicher 
Nationalitäten in den organisierten Sport einbezogen werden. Das 
Vorhaben wird mit 20.000 Euro gefördert.  
Die Teilhabe für Menschen mit Behinderungen am sozialen Leben ist 
ein Thema für den Verein „Selbsthilfe Köperbehinderter Hannover 
und Umgebung e.V.“ in Pattensen. Weil bei öffentlichen Veranstal-
tungen zu wenig geeignete Toiletten vorhanden sind, wird der Verein 
mit den Behindertenbeauftragten der Region Hannover und der Stadt 
Pattensen eine mobile Toilette inklusive Klappliege zur Pflege kaufen. 
Diese soll in der Region an gemeinnützige Veranstalter verliehen 
werden. Die Klosterkammer fördert das Vorhaben mit 18.419 Euro.  
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Weitere geförderte Projekte: 
 
Tag der Niedersachsen 2015, gemeinsames Bühnenprogramm von 
Radio Antenne Niedersachsen, Landessportbund und Landeskirche; 
Antragsteller: Haus kirchlicher Dienste, Geschäftsführung Tag der 
Niedersachsen; Fördersumme: 10.000 Euro  
 
Einrichtung eines denkmalgerechten Zugangs zur Kirche St. Johan-
nes Baptist in Westerode; Antragsteller: Katholische Pfarrei St. Cyri-
akus, Kirchenvorstand Duderstadt; Fördersumme: 10.000 Euro 
 
Vorbereitung der Sanierung des Schafstalls; Antragsteller: Stift 
Obernkirchen; Fördersumme: 24.255 Euro 
 
Neuanschaffung einer Lehrküche in der katholischen Familienbil-
dungsstätte Nordhorn; Antragsteller: Katholische Arbeitsgemeinschaft 
für Erwachsenen- und Familienbildung; Fördersumme: 25.000 Euro 
 
Ausstellungsprojekt: Deine Anne. Ein Mädchen schreibt Geschichte; 
Antragsteller: Stadt Osterholz-Scharmbeck; Fördersumme: 5.500 
Euro  
 
2. Stolle Musik-Workshop mit der A-Cappella-Formation „Seven up“; 
Antragsteller: Förderverein Stolle e.V.; Fördersumme: 6.000 Euro 
 
Pilotprojekt „Die Klosterkammer in der NS-Zeit“ (Vertiefung), Antrag-
steller: Leibniz Universität Hannover, Fördersumme: 49.964 Euro 
 
Streicherklasse an der Grundschule Pfaffenstieg, Antragsteller: AR-
PEGIO Hildesheim; Fördersumme: 9.000 Euro 
 
Gewaltfrei lernen 2015 und 2016; Antragsteller: Grundschule Lüne-
burger Damm, Hannover; Fördersumme: 5.000 Euro 
 
Musiktheater für alle mit barrierefreiem Zugang; Antragsteller: Kleines 
Musiktheater Niedersachsen e.V.; Fördersumme: 8.900 Euro 
 
 
Eine Liste aller bisher geförderter Projekte im Jahr 2015 ist im 
Internet unter 
www.klosterkammer.de/html/gefoerderte_pro.php zu finden. 
 
Fragen beantwortet gerne Anna Mohr, Abteilung Förderungen 
der Klosterkammer Hannover, unter Telefon (0511) 34826-245. 
 
Klosterkammer Hannover 
Die Klosterkammer Hannover ist eine öffentliche Einrichtung,  
die ehemals kirchliches Vermögen verwaltet. Unter dem Dach der 
Klosterkammer befinden sich vier öffentlich-rechtliche Stiftungen. 
Deren Erträge verwendet die Klosterkammer für den Erhalt von 
mehr als 800 denkmalgeschützten Gebäuden und mehr als 10.000 
Kunstobjekten. Mit rund drei Millionen Euro Fördermitteln ermöglicht 
die Klosterkammer pro Jahr etwa 200 kirchliche, soziale und bil-
dungsbezogene Maßnahmen in ihrem Fördergebiet. Darüber hinaus 
betreut und unterstützt die Klosterkammer fünfzehn heute noch be-
lebte evangelische Damenklöster und -stifte in Niedersachsen. 
 


